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AUS DER VERWALTUNG DER STADT WIEN BEILAGE DES . NS 6 W

HtRAMSGEGESEHVOMGAüPBESSEAMTIH VERBINDUNG MIT DEM B08G6BMEISTSSAMT- WACHRICHTEWSTEU.E tt SSASff  Wifi#
VERANTWORTLICH Für den 6E 9 A MT » N HALT :

0 AUHAUPTAMT 8 LEITER HELMUTH P 6 TER 88 M. ( IM WEHROIEN 5 T )
VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER : HANS MöCKE . I . w . /  WIEN . I .AAT MAUS / RUF A 2S - 300 . KLAPPS » OQ3 . Z63 . ©69.

Für den Inhalt verantwortlich ! Adolf Reichert
Wien , 13.  April 1943

Folg « t>4
Versehrten - Sportabseichen

Zur Erreichung des Versehrten - Sportabzeiehens für Zivilversebrt*
und * Versehrte der Wehrmacht , soweit diese schon aus der Wehrmacht ent
lassen sind , ist folgender Weg einzuhalten:

1 . Beratung : Jeder Bewerber um das Abzeichen meldet eich , wem,
möglich , persönlich  in der Sportabzeichen - Prüfstelle , * i
der Abteilung 0 5 - ' ' Leibesertüchtigung " , der . Gemeindeverwaltung,
Wien , 1 . , Rathausstraße 9 , Ruf : A ? 8 . 500 , Klappe 372 , zwischen «

die Frühstunden zwischen 8 und 10 Uhr werden hiefür be¬

sonders empfohlen . Hier wird jeder Bewerber beraten und «ft wn .
■ notwendigen Drucksorten betexlt . Zur Au. fe . tigwg

tes ( Prüfungsheft ) ist ein Lichtbild mitzubringen und ein W - - onal
ausweis mit Lichtbild vorzulegen « > .

2 . Ärztliche Untersuchung : Jeder Bewerber muß sich eine

sportärztlichen Untersuchung unterziehen und wird vom Arzt 3 » ‘
seinem Körperlichen Zustand, , der Leistungsgruppe A oder B . u bowx,
sen Zur Gruppe A gehören : Blinde , Amputierte , Versteifungen , v . * -
; * l » « • « » - * * 1  r

■ u fthimp -en für die Prüfungen in
v, « , . pri übrigen Versehrteno hie Übungen im e .
ho aix ' . , . ä9T  prüf stell e erhältlichen Verzeichn
der Grünee A sind aus einem bei der Pr .i.
r 1 s ■ zu ersehen . Die Übungen für die Gruppe B werden fallweise vom ..

Eeinhssportamt in Berlin festgesetzt , für  die sportärztliche ünte ^ rt
suAunghAen sich folgende Ärzte ehrenamtlich zur Verfügung gesteil
®T ' ■ + _ Bffon Gaisberger , Wiener städtisches Krankenhaus-Assistenzarzt Dr <, bgon uai » - . • .

. . . . . n ^ o + ent der To Chirurgischen Universitats-
Wieden , Universitats - Assistienx aor ± . -■ ^ ^ 4 + m

A iTjcrpmein o n Krankenhauses Dr « iranz Gerhardt 9Klinik des Wiener Allgemeinen ,
n wipnpr städtisches Krankenhaus Lainz $rektor Tr . Kudolf Mauritz , Wiener ^ acxisui « . _

Assistenzarzt des Robert - Koch - Krankenhauses Dr . Rudolf Schneider,
Assistenzarzt Dr . Friedrich Schramm , Wiener , städtisches Kran * n a »



Kat h au s ~N ach r i cht en Wien , 13 * April 1943

Wiedeno

Sine Vorspräche bei einem dieser Arzte außerhalb des  von der

Prüfstelle angesetzten Termineß ist z w e c k 1 o s *

3o Vorbereitung auf die Prüfung ? Jedem Bewerber wird dringend
empfohlen , vor den Prüfungen einen Lehrgang mitzumachen « um seine
Leistungsfähigkeit «unter fachkundiger Leitung hinsichtlich der Prü¬

fungsanforderungen zu prüfen und zu steigern , Die Termine für die
Lehrgänge  werden in der Prüfstelle bekanntgegeben*

4- o Prüfungs Ohne ärztliches Zeugnis und das beglaubigte ürkun-
denheft wird nie m a n d zu den Prüfungen zugelassen * Jedem .Be¬
werber wird , auf Anfrage sein Prüfungstermin bekanntgegeben * Dieser
Termin * ist unbedingt einzuhalten .., Wird er versäumt , muß um einen

neuerlichen Termin angesucht werden , hach Ablegung aller Prüfungen
ist das abgeschlossene und bestätigte TJrkundenhef t bei der prüfstel

le zur weiteren Erledigung einzureichen . Das Prüfungshaft ist eine
55 U . r k u n d e - » im Sinne des Gesetzes , Darin dürfen keine Verän¬

derungen , Radierungen oder Überklebungen vorgenommen werden«

Vorsprachen im Wohnungsamt

-n der .Zeit vom 18 . bis 25 « April 1943 sind Vor sprachen im
Wohnungsamt ausschließlich für vorgeladene Wohnungswerber möglich.
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